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Arbeitsblatt 3 – Praxisanleitung Grundlagen
Fallbeispiel
Für die weitere Bearbeitung der Inhalte benötigst Du ein Fallbeispiel aus Deinem praktischen Alltag. 
Das Fallbeispiel enthält die Darstellung eines fiktiven Patienten/einer fiktiven Patientin (z.B. Frau Müller mit Diabetes mellitus Typ 2). Soll Deine Anleitung patientenfern stattfinden, kannst Du auch ein Setting beschreiben ( Bedingungsanalyse Patient:in/Setting).

Überlege Dir dazu gut, welche (pflegerische) Tätigkeit Du in Deinem täglichen Arbeitsumfeld gerne anleitest oder Du gerne verschriftlichen möchtest (z.B. Messen von Blutzucker) und beschreibe diese ( Bedingungsanalyse Anleitungsthema).

Mach Dir auch Gedanken dazu, wen Du in dieser Tätigkeit anleiten könntest (z.B. Auszubildende aus 2. Lehrjahr / Ausbildungsdrittel, Praktikantin, neue Mitarbeiterin) ( Bedingungsanalyse Anzuleitende:r).
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· Alles, was Du in dieser Qualifikation erarbeitest, soll Dir für Deine Tätigkeit als Praxisanleiter:in behilflich sein. Die Inhalte sollen so aufbereitet sein, dass Du sie weiterhin im praktischen Alltag verwenden kannst. Wähle Deine Beispiele also mit Bedacht.
· Du kannst dieses Fallbeispiel auch für Deine schriftliche Anleitung nutzen. So sparst Du Dir Arbeit und Zeit.
· Du hast für die Erstellung des Fallbeispiels 20 Minuten Zeit.
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Beschreibung des Fallbeispiels und der anzuleitenden Person in Deinem Einsatzbereich (in Stichpunkten):
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